
Als vor 15 Jahren in der Uni Bonn
die Hausdruckereien und damit
die Druckdienstleistungen neu
konzipiert wurden, stand vor
allem eines im Vordergrund: die
Modernisierung und Optimierung
der Standorte und der Produk-
tion. Peter Braun, heute Sachge-
bietsleiter Druckerei und Post-
stelle, hatte damals die Aufgabe
übernommen, ein Konzept zu
erarbeiten und die Druckerei auf
eine ganz neue Basis zu stellen.

Standorte zusammengefasst

Die Folge: Die bis dahin sechs
auf Bonn verteilten, zuarbeiten-
den Druckstandorte wurden zu-
sammengefasst. Peter Braun
vertrat schon damals die Über-
zeugung, dass der Digitaldruck
die ideale Technologie für die
Uni Bonn wäre. Geschäftspa-
piere, Visitenkarten Formulare,
Flyer, Broschüren, Vorlesungs-
skripte, Urkunden, Eintrittskar-
ten und vieles andere wurden

immer wieder in kleinen und
kleinsten Auflagen gedruckt und
so war für ihn selbstverständ-
lich, dass der Offsetdruck nicht
mehr das richtige Verfahren war.
Die Idee hatte Erfolg und über
mehrere Stufen ist bis heute
eine mit fünf Mitarbeitern agie-
rende digitale Hausdruckerei
entstanden, die nahezu keine
Wünsche offen lässt. Bereits im

ersten Jahr nach der Neukon-
zeption konnte der Umsatz ver-
dreifacht werden. Kostenein-
sparungen, neue Produkte und
Produktionsmethoden, neue
Drucktechnik und eine entspre-
chende Unternehmensstrategie
waren hierfür mit verantwortlich.

Modernste Ausstattung

Vier Hightech-Digitaldrucksys-
teme in Schwarzweiß und Far-
be, ein Großformat-Plotter eine
sehr umfangreich ausgestattete
Weiterverarbeitung (vom Schnei-
den bis zum Klebebinden) und
sogar eine DVD-Produktions-
und -Druckeinheit ermöglichen
es der Druckerei, nahezu alle
Anforderungen vom einfachen
Skript bis zur hochqualitatien
Broschüre zu erfüllen. Die Mitar-
beiter bedienen sogar noch die
Poststelle, in der eine moderne
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Weiterverarbeitung

K
Flexible Morgana-Lösung von Mehring in der Hausdruckerei der Universität Bonn

Komplettsystem zur Broschürenfertigung

Peter Braun (l.) Sachgebietsleiter Druckerei/Poststelle der Universität Bonn,

und Manuel Jürß, Technischer Kundendienst Mehring GmbH.

Blick in das offene Morgana-System, geliefert und installiert durch Mehring.



Weiterverarbeitung

Kuvertiermaschine mit Adress-
drucker vorhanden ist. Einzig
komplexere Prepress-Leistun-
gen werden extern eingekauft.
Ansonsten läuft alles über den
mittlerweile gängigen PDF-
Workflow.

Optimale Broschürenfertigung

Die Broschürenfertigung ist einer
der interessantesten Bereiche
im kleinen Unternehmen. Im Ja-
nuar 2015 entschied man sich
dafür, auch diesen Bereich auf
ein neues Niveau zu heben – mit
einem Broschürenfertigungssys-
tem AF2000 S von Morgana –
geliefert und installiert durch den
Fachhändler Mehring aus Trois-
dorf. Die Maschine ist mit Hoh-
ner-Heftköpfen ausgestattet und
ermöglicht die Produktion von

bis zu 3.000 Broschüren/Std.
Sie lässt die Zuführung von vor-
sortierten Sätzen zu, wie sie aus
den Digitaldruckmaschinen kom-
men, und fertigt Broschüren bis
zu 120 Seiten (30 Blätter à 80
g/m²) Umfang, verfügt über ei-
nen hochwertigen Frontschnei-
der sowie eine Rückpressung
SQF 2000 (Squarefolder) für fla-
che Buchrücken. Die Zuführung

der Produkte erfolgt über einen
Blasluft unterstützten Feeder,
der über eine Ladekapazität von
bis zu 540 mm verfügt.
Peter Braun ist sich sicher,
genau die richtige Wahl für die
individuellen Anforderungen ge-
troffen zu haben: »Mit dem Mor-
gana AF2000 S sind wir äußerst
flexibel. Ob kleine oder größere
Auflagen, verschiedenste For-
mate oder Ausstattungen – mit
diesem System können wir nun
noch schneller und mit noch hö-
herer Qualität produzieren. Und
mit der Mehring GmbH verfügen
wir über einen Partner, der uns
jederzeit schnell und zuverlässig
unterstützt.«
Universität Bonn
Tel. 02 28 / 73-51 03
Mehring
Tel. 0 22 41 / 2 34 17-30

Broschüren in verschiedensten

Varianten zählen zur Uni-Spezialität.




